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k u lt u r I n  e i g e n e r  s a che 

Oscar Peer, geboren 1928 in La­
vin und heute in Chur wohnhaft, 
zählt zu den bedeutendsten Au­
toren der Gegenwart, der sowohl 
deutsch wie romanisch publi­
ziert. Unter dem Titel «Die Un­
schuldigen» hat er jetzt im Verlag 
Desertina sieben Kurzgeschich­
ten erstmals in deutscher Spra­
che veröffentlicht. Diese stellt er 
am Donnerstag, 16. Februar, in 
der Volksbibliothek am Arcas vor. 
Auch wenn die «Variationen», 
wie er sie nennt, vordergründig 
nichts miteinander zu tun haben, 
gibt es eine Klammer. Die ein­
fühlsam erzählten kleinen Bege­
benheiten zeigen alle, dass es 
auch so etwas wie ein Schicksal 
gibt, das man nicht beeinflussen 
kann. Die Lesung beginnt um 20 
Uhr, der Eintritt ist frei. Eine Re­
servation ist unter Telefon 081 
252 61 40 erforderlich. (cm)

Lesung mit  
Oscar Peer

Der Prinzessin werden von einer 
Zauberin all ihre fünf Sinne weg­
gezaubert. Der König setzt eine 
Belohnung aus für denjenigen, 
dem es gelingt, ihr die Sinne wie­
der zurückzubringen. Viele haben 
es versucht, doch niemandem ist 
es geglückt, bis sich eines Tages 
fünf Freunde auf die Suche ma­
chen. So präsentiert sich die Aus­
gangslage im neuen Bilderbuch 
«Vom Zauber der Sinne», das Bet­
tina Schär am Montag, 6. Februar, 
in der Volksbibliothek am Arcas 
vorstellt. Die Autorin, geboren 
1974, unterrichtet in einem Kin­
dergarten in Chur. Das Buch ist im 
Verlag Desertina erschienen und 
richtet sich an Lehrpersonen, Er­
zieher und Therapeuten, die mit 
Kindern arbeiten. Beginn ist um 
20 Uhr, der Eintritt ist frei. Eine 
Reservation unter Telefon 081 
252 61 40 ist erwünscht. (cm)

«Vom Zauber 
der Sinne»

Der KinderKunstKlub stellt 
seine Werke aus
Der KinderKunstKlub ist ein fes­
ter Bestandteil des Kulturforums 
Würth. Dabei setzen sich 
Kinder im Alter von 
7 bis 13 Jahren 
mit der Kunst 
auseinander 
und gestal­
ten ihre ei­
genen Kunst­
werke. Die 
Kurse orientieren 
sich an den aktuellen 
Ausstellungen, zuletzt an der 
Ausstellung «Weltanschauung», 
die von Mai bis Oktober im Kultur­
forum Würth Chur zu sehen war. 
Prominente Künstler, Staatsmän­
ner, Philosophen und Dichter aus 
der ganzen Welt formulierten 
ihre persönliche Anschauung der 
Welt. Die Kinder des Kinder­
KunstKlubs erhielten die gleiche 
Aufgabe gestellt, und so gestalte­

te jedes ein Bild mit seiner per­
sönlichen Weltansicht. Entstanden 

sind Texte, Collagen und Blei­
stiftzeichnungen. Die 

Bilder zeigen, womit 
sich Kinder und 
Jugendliche in 
der heutigen Zeit 
auseinanderset­
zen. Die Umwelt 

ist ein Thema, aber 
auch Familie und 

Freunde, Ängste und Träu­
me. Die Kunstwerke sind im Ein­
gang des Erziehungs-, Kultur- und 
Umweltschutzdepartementes an 
der Quaderstrasse 17 ausgestellt. 
Diesen Bereich nutzt das kanto­
nale Departement, um jungen, 
Künstlern eine Plattform zu bie­
ten. Die Ausstellung dauert bis 
Ende März, der Eintritt ist frei. 
Besichtigung während der Büro­
öffnungszeiten. (cm)

Um den steigenden Anforderun­
gen erfolgreich zu begegnen, hat 
die Casanova Druck und Verlag 
AG ihre alte Druckmaschine durch 
eine neue Heidelberg-Druckma­
schine (Speedmaster XL 75) er­
setzt. Die neue 5-Farben-Druck­
strasse trägt durch ihre robustere 
Bauweise nicht nur zu einer Ver­
besserung der Druckqualität bei: 
Sie bietet die Möglichkeit, höchs­
te Qualität besonders wirtschaft­
lich und umweltverträglich zu 
produzieren. Denn die Makulatur 
und die benötigte Chemie beim 
Druckprozess werden deutlich re­
duziert. Das zusätzliche Lackwerk 
bietet verschiedene Möglichkeiten 
der Druckveredelung an. (mb)

Nach mehr als sieben Jahren und 150 Millionen Fortdrucken wurde die alte Druckmaschine am 19. Dezember abgebaut und nach Venezuela verkauft.

Nach dem reibungslosen Aufbau der neuen 5-Farben-Druckstrasse konnte am 9. Januar bereits der erste Druckauftrag auf der neuen Maschine ausgeführt werden.

Während zwei Wochen wurde die neue Heidelberg Speedmaster aufgebaut, installiert und justiert.

Am 21. Dezember wurde die neue Druckmaschine angeliefert.

Investition in 
die Zukunft

Kennen Sie das Gasthaus Fadära?
Planen Sie einen speziellen Tag 
oder Abend für Ihre Familie oder 
fürs Geschäft?

Dann sind Sie bei uns goldrichtig.
Heimeliges, urgemütliches Gasthaus  
mitten in der Natur.

Das Fadära-Team

Der Geheimtipp.

echt überraschend

Montag ist Familientag!
Jeden Montag erhalten Eltern und
auch Grosseltern (in Begleitung ihrer
Kinder bzw.  Enkelkinder bis 17 Jahre)
die Ski- oder Schlitteltageskarte zum
halben Preis.

Abendschlitteln an folgenden
Samstagen: 04.02., 11.02.,
25.02.2012.
Eventuelle zusätzliche Termine
finden Sie auf unserer Homepage!

www.bergbahnenchur.ch         Tel. 081 250 55 90


